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seine Freude hatte, der es gerne sieht, daß der Schweizersoldat sein Wehrkleid in Ehren hält
und auf seine Wehrpflicht stolz ist.

Auf den Festzug folgte das wohlverdiente einfache Nachtessen im „Cafe du Jura" und
schloß sich die gemütliche Zusammenkunft mit allerlei Kurzweil und Unterhaltung an. Vorerst
begrüßte der Centralpräsident, Wachtmeister Marthaler, die Anwesenden im Namen der Fest

sektion und drückte den Wunsch aus, es möchte der Militärsanitätsverein fröhlich, aber auch

in ernster, ruhiger Arbeit seine Jahresversammlung feiern, gleich wie ja auch die Stadt Viel
bekannt sei durch ihre frohen Feste, aber auch durch ihre Arbeitsamkeit. Zugleich wies er da-

rauf hin, daß der Militärsanitätsverein heute auf einen 20jährigen Bestand zurückblicken
könne. Wachtmeister Zimmermann aus Basel gedachte hierauf in besonderer Ansprache dieses

20jährigeu Vereinslebens und nun reihten sich in buntem Kranze fröhliche und ernste Pro-
duklioncn an, namentlich von Seite befreundeter Vereine, die es sich nicht nehmen ließen,
den Kameraden von der Sanität durch frohen Gesang oder instrumentale Vorträge ihre Sym-
pathie zu bezeugen.

Andern Morgens begann Punkt 8 Uhr die Delcgiertenversammlung im Gasthof zum
„Bären". 27 Delegierte und viele Vereinsmitgliedcr waren anwesend, außerdem der Hr. Ober-
feldarzi, Hr. Armeekorpsarzt Dr. Moll von Viel, der Centralsekretär und als Vertreter des

Centralvereins vom Roten Krcnz Hr. Oberst Jean de Montmollin von Neuenburg. Unter
der ruhigen Leitung des Centralpräsidenten, dem abends zuvor von der Sektion Biel, an
deren Spitze er seit 15 Jahren steht, ein wohlverdienter Kranz war überreicht worden, wickelten
sich die Geschäfte glatt und wohlvorbereitet ab, so daß nach 2si'4 Stunden die Verhandlungen
beendigt waren und auch die Delegierten noch zu einem Maieuspaziergang in den wunder-
schönen Sonntagmorgen Gelegenheit hatten. Dann begann das Bankett Punkt 12 Uhr im
„Bären" und wurde gewürzt durch eine Reihe von Ansprachen ernster und heiterer Art, so

vom Hrn. Oberfeldarzt, Hrn. Oberst de Montmollin, Hrn. Türler, dem Vertreter des Sama-
riterbundcs, Hrn. Centralpräsident Marthaler und den Wachtmeistern Nater von Degersheim
und Züst von Herisau. Allmählich lichteten sich dann die Reihen und das schöne, wohlgelun-
gene Fest, das namentlich durch den ruhigen, sachlichen und leidenschaftslosen Ton der Vcr-
Handlungen sich wohlthuend vor anderen Versammlungen ausgezeichnet halte, war zu Ende.

An die Sektionen des schweiz. Saularitcrbnudes.

Werte Samariter und Samariterinnen!
Der Centralvorstand richtet hiemit die freundliche Einladung zur diesjährigen

ordentlichen Delegiertenversammlnng
an Sie. — Dieselbe findet gemäß unserer Mitteilung vom 25. März Sonntag den
2. Juni 1901 im großen Saale des Schulhauses in Jnterlaken statt.

Tr a kta n den:
1. Abnahme des Protokolls der letztjährigen Delegiertenversammlung.
2. Erstattung dès Jahresberichtes 1900/1001.
3. Abnahme der Jahresrechnung und des Archivberichtes 1900/1901.
4. Anträge des Centralvorstandes:

a. Die Bundesstatutcn sind durch einen weiteren Paragraphen zu ergänzen, der lautet:
„Jede Sektion ist verpflichtet, mindestens ein Exemplar der Zeitschrift „Das

Rote Kreuz", offizielles Veremsorgan, zu abonnieren."
b. Bei Z 3 der Bundcsstatuten soll als lit. à beigefügt werden:

„Akiivmitglicder, die nicht wenigstens die Hälfte der Übungen und Vorträge
per Jahr besucht haben, sind von der Aktivenliste der betreffenden Sektion zu strci-
chen, eventuell zu den Passiven zu versetzen. — Den Samariterausweiskarten ist

hiefür ein kleines Jahrcsbesuchêverzeichnis beizulegen."
5. Anregungen rc. gemäß K 10, Lemma 7 der Bundesstatutcn.
6. Unvorhergesehenes.

Beginn der Verhandlungen Punkt I O'/si Uhr.
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Nrogramnr.
Samö tag den 1. Juni a. a.

Bon 4 Uhr abends an: Empfang der Delegierten und Gäste an den Schiff- und Bahn-
stationen.

„ 6—8 Uhr abends: Sammlung im Hotel St. Georges. Empfangnahme der Frei-
guarlierkarten und eventuell daselbst gemeinsames Nachtessen
à 2 Fr. (ohne Wein).

„ 8'/e Uhr abends an: Gemütliche Zusammenkunft im Kurgarten.

Sonntag den 2. Juni a. <?.:

8 -10(2 Uhr morgenS: Empfang weiterer ankommender Delegierten und Gäste.
10^ » „ „ Beginn der Delegiertenversammlung im großen Saal des Schul-

Hauses.
12 (s „ mittags: Gemeinsames Bankett im Hotel St. Georges n 2 Fr. 60

(ohne Wein).
2 „ „ Spaziergang nach der Heimwehfluh und gemütliches Beisammensein

bis zur Zeit der Abreise.

Nicht nur die Delegierten, sondern auch weitere Mitglieder der Vereine sind zur Dele-
giertenversammlung freundlichst willkommen geheißen und wird die Sektion Jnterlakcn für
Freiquarlier und Verpflegung bestmöglichst besorgt sein.

Diejenigen Sektionen, welche uns ihre Delegierten noch nicht benennt und ebenso die

Zahl die Zahl der Freiquartiere dem Präsidenten der Sektion Jnterlakcn nicht aufgegeben
haben, sind höflichst ersucht, dieses umgehend zu thun.

Mit dem Wunsche, daß auch der Verlauf der diesjährigen Versammlung dem Gedeihen
des schweiz. Samariterbnndes förderlich sein möge, entbieten wir Ihnen, werte Delegierte und
Gäste, jetzt schon ein herzlich Willkomm und Ihnen insgesamt freundlichen Samaritergruß!

Namens des Centralvorstandcs des Schweiz. Samariterbnndes,
Der Präsident: Louis Cramer. Der Sekretär: Max Hot).

Die Direktion, die am 26. April 1901 in Ölten Sitzung hielt, setzte die diesjährige
Delegiertcnversammlnng fest auf Samstag und Sonntag, 15. und 16. Znni, in Basel.
— Das Protokoll der Sitzung folgt in nächster Nr. des Noten Kreuz.

Aus den Vereinen.
Jnterlakcn. (Korresp.) Der nun über 120 Aktive zählende Sa in aritcrve rein Jnterlakcn und

Umgebung hielt am 12. April seine Hauptversammlung ab, an welcher 15 Aktivmitglieder anfge-
nommen wurden. Auch wurde das Protokoll von der letzten Versammlung genehmigt. Für Sonntag den
2. Juni steht Jnterlakcn Besuch bevor. Der Ccntralvorstand des schweiz. Samariterbnndes hat beschlossen,
die diesjährige cirka 100 Mann starke Delegicrtenversaminlnng in hier abzuhalten. Sie seien uns alle herz-
lich willkommen. Von hiesiger Sektion werden die Vorstandsmitglieder an genannter Zusammenkunft als
Delegierte fungieren. Punkts Festlichkeiten soll im kommenden Dezember die 10jährige Existenz des Inter-
lakncr Samaritcrvcreins gefeiert werden. Zu den bezüglichen Vorbereitungen wurden gleich einige Männer
bezeichnet. Wie in der Tagcspresse früher schon angedeutet worden, haben wir hier nun auch den Sitz der
oberländischen Sektion des bermschen Kantonalvcrbandcs vom Roten Kreuz, mit den Herren Lichtenberger,
Nnesch, Feller und Bieri an der Spitze. An der nächsten Rot-Kreuz-Sitzung soll der Jntcrlakner Samariter-
verein als Kollektiv-Genossenschaft angemeldet werden. Wünschen wir auch diesem neuen hiesigen Zweig
vaterländischer Bestrebungen bestes Gedeihen. Der Gemeinde Habkern werden zwei neue Samaritcr-DepotS
zugeteilt, so daß nun in dort vier Feldapotheken vorhanden sind, wozu die Finanzen auch alle von dort
her geflossen sind. Den Unterhalt übernimmt der hiesige Samaritcrvercin. Unter Unvorhergesehenem wurde
beschlossen, von nun an im Prinzip alle Jahre mit einem der benachbarten Samaritcrvereine Thun, Gündli-
schwand, Grindelwald,,, Bricnz oder Meiringcn eine Fcldübung gemeinschaftlich durchzuführen; ferner per
Jahr wenigstens eine Übung an einer Bahnstation, eine Übung àn einer Schiffsstation, sowie auch Nacht-
Übungen zu veranstalten, wie dies andern Orts auch praktiziert wird. Diese den Samariterverein Jnterlakcn
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